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Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,

Banken _

Sparkassen _

Postbank _

Bundesbank _

Versicherungen _

heute findet in Düsseldorf eine außeror-
dentliche Hauptversammlung der Allianz
AG statt. Wenn gleich es dort zunächst
„nur“ um die Fusion mit der italienischen
RAS und der Umgründung in die Allianz
SE geht, wird damit zugleich der Umbau
des deutschen Versicherungsgeschäftes
der Allianz sozusagen „formal“ einge-
läutet. 

Natürlich haben viele von Ihnen schon
„am eigenen Leibe“ erfahren, dass der
Umbau in Deutschland bereits jetzt voll
im Gange ist. 

■ Der Vertrieb hat sich schon in seinen
neuen Strukturen aufgestellt.

■ Die Frankfurter Vers. und die BVB 
sind in die Allianz Vers. verschmolzen.

■ Viele von Ihnen haben bereits neue
(z.T. kommissarische) Vorgesetzte – 
oder auch gar keine mehr.

Dennoch ist der heutige Tag in der Ge-
schichte Ihres Arbeitgebers ein bedeu-
tender. Nicht umsonst hat die Allianz für
Sie die Möglichkeit geschaffen, zumin-
dest auszugsweise die heutige Haupt-
versammlung live mit zu verfolgen. 

Wir empfehlen Ihnen, dies zu tun. Sie
sollten den heutigen Tag nutzen, Ihren
Vorständen zu zeigen, dass Ihnen die
derzeitigen Umwälzungen keineswegs
egal sind und das Sie informiert werden
wollen. Verfolgen Sie möglichst alle die
Übertragungen der außerordentlichen
Hauptversammlung – auch dies wäre
eine Warnung an die Vorstände, dass die
Allianz ihre Beschäftigten ernst nehmen
muss und das die Beschäftigten ihre
Interessen über das Interesse der Vor-
stände nach Bewältigung der (all-)täg-
lichen Arbeit stellen. 

Denn neben der desolaten Informa-
tionspolitik fehlen nach wie vor auch
Zusagen zu den dringendsten Kernfor-
derungen :

■ Beschäftigungsgarantie 
bis 31.12.2012.

■ Langfristige Standortgarantie.
■ Tarifbindung für alle Beschäftigten.
■ Berufliche Perspektiven 

für Auszubildende.
■ Handlungsfähige

Mitbestimmungsstrukturen.

Die Allianz muss sich den Vorwurf gefal-
len lassen, sich ihrer sozialen Verantwor-
tung zu entziehen. Wir werden deshalb
diesen für die Allianz Richtung weisen-
den Tag nicht einfach verstreichen lassen:

ver.di ist daher heute mit einer Dele-
gation von Kolleginnen und Kollegen
aus den Allianz-Standorten nach Düssel-
dorf gefahren und hat den Aktionä-
rinnen und Aktionären das umseitig
abgedruckte Schreiben übergeben. Wir
haben darin die Aktionäre der Allianz
AG aufgefordert, ihren Einfluss auf 
den Vorstand auszuüben, um zu diesen
Forderungen endlich klare Zusagen vom
Vorstand zu bekommen. 

ver.di hat den Vorstand mehrfach aufge-
fordert, die für Ihre berufliche Sicherheit
entscheidenden Fragen in einem Zusatz-
tarifvertrag insb. über Beschäftigungs-
und Standortgarantien zu regeln, sofern
der Vorstand mit den Betriebsräten zu
keinen einvernehmlichen Regelungen
kommt. ver.di bereitet sich auch auf
diese Verhandlungen intensiv vor. Wir
werden daher in Kürze die ver.di-
Mitglieder in der Allianz auffordern, für
diese Tarifverhandlungen eine entspre-
chende Tarifkommission zu wählen.
Ferner planen wir für die nächsten
Wochen einen bundesweiten Aktions-
tag, an dem wir mit Ihnen gemeinsam
Ihrem Arbeitgeber zeigen wollen, dass
es fünf vor zwölf ist (weitere Infos hier-
zu folgen in Kürze)! 

Zufriedenstellende Vereinbarungen, ob
mit Ihren Betriebsräten in einem In-
teressenausgleich/Sozialplan oder aber
mit ver.di in einem Zusatztarifvertrag,
wird es aber nur dann geben, wenn 
auch Sie weiterhin zeigen, dass Sie 
endlich Sicherheit im Wandel erwarten.

Sicherheit
im Wandel
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